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Bensheim  Heidelberg / City Carré  Mannheim / City Airport  Mannheim / Seilwolff-Center      / MediFit  Speyer  Wiesloch

trainieren & entspannen
Einmal pro Person einzulösen bis zum 31.12.2014 im Wellness & Fitness Park 

deiner Wahl. Der Gutschein ist gültig in Verbindung mit einem Studentenausweis 
oder einer Immatrikulationsbescheinigung. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.
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So erreichen Sie uns ...
INFORMATION & BERATUNG – ALLGEMEINE INFOS

InfoCenter Triplex-Mensa am Uniplatz
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Psychosoziale Beratung für Studierende (PBS)
Gartenstraße 2
Tel.: 06221 54-3750
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 13.00 Uhr, 14.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde 
(Anmeldung vor Ort zwischen 10.30 - 11.00 Uhr)
Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr
geschlossen vom 24.12.14 - 02.01.15

Online-Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung in der PBS
Sprechstunden ohne Voranmeldung:
Di 11.00 - 13.00 Uhr
Mi 11.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 06221 54-3758

E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.
geschlossen vom 24.12.14 - 06.01.15

Rechtsberatung
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Di 14.30 - 16.00 Uhr
geschlossen vom 23.12.14 - 06.01.15

Kita-Verwaltung 
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Tel.: 06221 54-3498 
E-Mail: kitav@stw.uni-heidelberg.de
Sprechzeiten: Mo - Do 9.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
geschlossen vom 22.12.14 - 04.01.15

STUDENTISCHES WOHNEN

Marstallhof 1, 1. OG
Tel.: 06221 54-2706
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

STUDIENFINANZIERUNG

Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel.: 06221 54-5404
Fax: 06221 54-3524
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

verkürzte Sprechzeiten am 22.12., 23.12.14 & 05.01.15:
10.00 - 15.00 Uhr

Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr

Ausführliche BAföG-Beratung im ICI
in der Zentralmensa (INF 304)
Mo 8.00 - 16.00 Uhr
geschlossen vom 24.12.14 - 02.01.15

Studienkredit
Tel: 06221 54-3734
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 9.30 - 11.30 Uhr, Mi 12.30 - 15.30 Uhr
geschlossen vom 24.12.14 - 02.01.15

02/einsƟ eg



servicezeit _05einsƟ eg /03

Liebe Studentinnen und Studenten, 

auf dem Uniplatz leuchten schon die 
geschmückten Hütten, die verlockenden 
Glühweinduft verbreiten, der Adventskalen-
der hängt und Fahrradfahren ohne Hand-
schuhe in der Frühe ist nicht mehr denkbar 
– Weihnachten steht vor der Tür, und damit 
naht das Ende des Jahres 2014. Damit auch 
in den letzten Wochen vor den Weihnachts-
feiertagen keine Langeweile aufkommt, 
sorgt das Studierendenwerk für ausgelasse-
ne Stimmung im Marstall und bietet Ihnen 
weihnachtliche Veranstaltungen wie den 
Weihnachtsbrunch oder die Nikolaus-Mar-
stallparty. Auch nächstes Jahr können Sie 
auf unseren Service zählen.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachts-
fest mit Ihren Lieben, erholsame Feiertage 
und einen guten Start in ein erfolgreiches 
Jahr 2015! 

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin des Studierendenwerks Heidelberg
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Das Fahrrad ist für viele Studierende in Hei-
delberg unersetzlich. Schnell ist man überall 
in der Stadt unterwegs. Damit man sicher 
von A nach B kommt und sich besonders 
Erstsemester im Heidelberger Verkehrsnetz 
zurechtfinden, gibt es jetzt den Radwege-
führer für Studierende. Diesen hat die Stadt 
Heidelberg gemeinsam mit der Universität, 
der Pädagogischen Hochschule und dem 
Studierendenwerk herausgegeben, um die 
Radwege für Studis zu vereinfachen. Der 
Radwegeplan ist als praktischer Begleiter für 
unterwegs gedacht und zeigt die empfohle-

nen Radwege zwischen den einzelnen Unistandorten. 
Besonders der Campus-Rundweg als schnellste Verbindung von Cam-

pus zu Campus wird hervorgehoben: Vom Uniplatz über Plöck und Post-
straße zum Campus Bergheim, dann weiter über Vangerow- und Berliner 
Straße ins Neuenheimer Feld und über Uferstraße, Neckarstaden und 
die Untere Neckar Straße zurück zur Altstadt. 

Neben dem Rundweg sind auch empfehlenswerte Strecken und 
selbstständige Radwege sowie Fahrradabstellanlagen und Straßenbahn-
haltestellen markiert – falls das Fahrrad mal stehen bleiben muss. Des 
Weiteren sind ein Linienplan des RNV und Radfernwege enthalten. Dazu 
gibt es auch noch Informationen zu Serviceangeboten rund ums Rad, 
von Reparaturwerkstätten über die Präventionskampagne „aktion 
plus5“ bis zu Informationen zur Fahrradcodierung.

Der Radwegeplan „Deine Campus-Uni-Route“ ist auf Ausweisgröße 
zusammenfaltbar und kann so immer in der Tasche dabei sein. 

Ihr bekommt ihn kostenlos in allen Bürgerämtern, den InfoCentern 
des Studierendenwerks und bei der Zentralen Studienberatung im Ser-
viceportal der Universität. (jwa)  ■

Alle Jahre wieder kommen die Weihnachtsferien. Für Triplex-Mensa, 
Zentralmensa, die Mensa in der Alten PH und fast alle Cafés beginnt die 
wohlverdiente Auszeit am 22. Dezember, bevor sie am 7. Januar in alter 
Frische wieder öffnen. Für all diejenigen, die sich länger in Hochschul-
Nähe aufhalten, bleiben das Marstallcafé und das eat & meet bis ein-
schließlich 23. Dezember kulinarische Anlaufstationen. 

Eine etwas längere Weihnachtspause hat nur die zeughaus-Mensa: 
Wegen Sanierungsarbeiten bleibt sie vom 19. Dezember bis einschließ-
lich 10. Januar geschlossen. Hungern muss aber trotzdem niemand. Für 
ein zusätzliches Essensangebot sorgen zwischen dem 19. und 23. 
Dezember und dem 7. und 10. Januar eine Weihnachtshütte im Marstall-
hof und das Marstallcafé. Die zeughaus-Bar öffnet ihre Tore bereits am 
7. Januar wieder.

Die BAföG-Beratung ist in der Zeit vom 24. Dezember bis 2. Januar 
nicht zu erreichen. Verkürzte Sprechzeiten finden am 22. und 23. Dezem-
ber und am 5. Januar von 10.00 bis 15.00 Uhr an der Info-Theke im 
Marstallhof und natürlich über die Hotline statt, die ihr wie gewohnt 
unter 06221 54-5404 erreicht. 

Während die Sozialberatung vom 24. Dezember bis 6. Januar geschlossen 
ist, bietet die PBS schon wieder ab dem 5. Januar ihre Beratung an. Die Kita-
Verwaltung ist vom 22. Dezember bis 2. Januar geschlossen; die  Kitas des 
Studierendenwerks selbst nur vom 29. Dezember bis 2. Januar. 

Die Rechtsberatung könnt ihr in diesem Jahr das letzte Mal am 16. 
Dezember um Rat fragen, bevor sie im neuen Jahr wieder ab dem 13. 
Januar für euch da ist. 

Das InfoCenter, das InfoCafé International (ICI) und die Wohnheimab-
teilung sind vom 22. Dezember bis 6. Januar geschlossen. (hwi)  ■

Die genauen Öffnungszeiten findet ihr auf Seite 2 und Seite 11!

Öffnungs- und Sprechzeiten in 
der vorlesungsfreien Zeit
zeughaus ab 19. Dezember geschlossen

Deine Campus-Uni-Route – 
Radwegeplan für Studis

Verrückt! Immer mehr Vier-
jährige an Baden-Württem-
bergs Hochschulen – und 
jetzt backen sie sogar! Am 
Montag, den 8. Dezember, 
ab 12.00 Uhr, wird sich der 
Nachwuchs von studenti-
schen Eltern im zeughaus als 
Weihnachtsbäcker auspro-
bieren. Unter fachkundiger 
Anleitung kommen Nudel-
hölzer und Ausstechformen zum Einsatz, und das Beste ist: Alle Studis 
sind herzlich eingeladen, die Leckereien zu probieren.

Anlass zum Plätzchenbacken gibt der vierte Jahrestag der Aktion 
„Mensa for Kids“. Die 2010 ins Leben gerufene Kooperation zwischen 
dem Land Baden-Württemberg und den dort beheimateten Studieren-
denwerken erlaubt es Kindern von Studierenden, in den Mensen kosten-
los zu essen. Hierfür benötigt man lediglich den „Mensa for Kids“-Aus-
weis, der unter Vorlage des Studienausweises und einer Kopie der 
Geburtsurkunde des Kindes oder des Familienstammbuchs in Zimmer 
001 im Erdgeschoss des Marstallhofs abgeholt werden kann. Beim 
nächsten familiären Mensabesuch dann einfach den Ausweis vorzeigen 
– und der Nachwuchs isst umsonst. (hee)  ■

In der Weihnachtsbäckerei ...
Vier Jahre „Mensa for Kids“

Wir feiern vier Jahre „Mensa for Kids“!

Die Sozialberatung
Doris Gärtner-Dewald ist für euch da! 
Das Studierendenwerk Heidelberg begrüßt mit der Sozialberaterin 
Doris Gärtner-Dewald ein neues Gesicht im KollegInnenkreis. Die diplo-
mierte Sozialarbeiterin war zuvor im Allgemeinen Sozialdienst des 
Jugendamts tätig und blickt daher auf langjährige Erfahrung in der 
Beratungsarbeit zurück. Ihr Weg hat sie nun zum Heidelberger Studie-
rendenwerk geführt. Die Sozialberatung ist für die Studierenden da, die  
Schwierigkeiten praktischer oder finanzieller Art haben, und möchte 
ihnen Wege und Hilfestellungen anbieten und nach Lösungen suchen. 

Bei Fragen rund um das Thema „Studieren mit Kind“ werden im indi-
viduellen Beratungsgespräch Eltern und werdende Eltern auch über die 
verschiedenen Möglichkeiten der Kinderbetreuung, Elternzeit, Eltern-
geld und über weitere Leistungen aufgeklärt. Außerdem nimmt Frau 
Gärtner-Dewald bei Bedarf mit externen Behörden wie dem Jugend-
amt, der Ausländerbehörde oder dem Jobcenter Kontakt auf und ver-
mittelt zwischen den Institutionen und den ratsuchenden Studis. 

Zu den offenen Sprechstunden am Dienstag und Mittwoch zwischen 
11.00 und 13.00 Uhr können alle Studis mit ihren Fragen an die Sozialbe-
raterin herantreten. Zur Vereinbarung von persönlichen Beratungstermi-
nen könnt ihr euch gerne unter der Nummer 06221 54-3758 bei Frau 
Gärtner-Dewald melden. Wem es schwerfällt über seine Situation per-
sönlich zu sprechen, der kann sich per E-Mail unter sozb@stw.uni-heidel-
berg.de an die Sozialberaterin wenden und beraten zu lassen. Die Bera-
tung ist selbstverständlich vertraulich und außerdem kostenlos. (may)  ■



KOPIEREN. DRUCKEN. ZAUBERN.

Mönchhofstraße 3
69120 Heidelberg
Tel. 06221 4577-11
moenchhof@baier.de

Im Neuenheimer Feld 371
69120 Heidelberg
Tel. 06221 600090
inf@baier.de
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Campus HD trifft …
Kristian Willenbacher
4.901 Studentinnen und Studenten betreut das 
Studierendenwerk in Wohnheimen in und um Hei-
delberg. Bei so vielen Studis kann es immer wieder 
zu Problemen und Fragen kommen. Sei es wegen 
zwischenmenschlicher Schwierigkeiten wie „ich 
verstehe mich mit meinem Mitbewohner nicht“ 
oder Fragen der allgemeinen Sorte: „Ich bin neu 
im Wohnheim, wo ist der Waschraum?“ Ein Ansprechpartner ist da wich-
tig. Kristian Willenbacher zuständig für Internationales in Wohnheim-
angelegenheiten, steht euch als Ansprechpartner zur Verfügung.

Campus HD: Herr Willenbacher, Sie waren bisher beim Studierendenwerk 
für den Bereich Internationales zuständig. Wie sieht Ihre Arbeit aus?

Kristian Willenbacher: Ich stehe den internationalen Studierenden mit 
Rat und Hilfe aller Art zur Seite. Sowohl bei Fragen, als auch bei Problemen. 
Dafür arbeite ich eng mit meinen Kolleginnen und Kollegen beim Studieren-
denwerk Heidelberg und den Akademischen Auslandsämtern der Hoch-
schulen zusammen. Die ehrenamtlichen Tutoren für Internationales in den 
Wohnheimen und ich begleiten die internationalen Studierenden. Die Tuto-
ren kümmern sich dann vor Ort um die kleinen und großen Probleme der 
Studis, von der Mülltrennung bis zur Orientierung in Heidelberg.

Campus HD: Und wie sehen Ihre neuen Aufgaben aus?
Kristian Willenbacher: Wie bisher werde ich weiterhin Ansprechpartner 

für Internationales sein. Dazu bin ich aber jetzt auch Kontaktperson für die 
Selbstverwaltungsgremien der Wohnheime, also für die Siedlungs- und 
WohnheimsprecherInnen. Ich bin dabei fester Ansprechpartner der Abtei-
lung Facility Management, beidseitiges Sprachrohr und mache Entschei-
dungen transparenter.

Campus HD: Was erhoffen Sie sich von Ihrer neuen Aufgabe?
Kristian Willenbacher: Ich hoffe, dass ich eine reibungslose Kommuni-

kation zwischen den Siedlungs- und WohnheimsprecherInnen und dem 
Studierendenwerk Heidelberg ermöglichen werde.

Campus HD: Gibt es noch etwas, das Sie den Studis in den Wohnhei-
men mitgeben möchten?

Kristian Willenbacher: Ich freue mich auf den Beginn meiner Tätigkeit 
ab Januar des kommenden Jahres und hoffe auf eine konstruktive und 
pragmatische Zusammenarbeit mit allen Beteiligten. (jwa)  ■

Kristian Willenbacher

Kontakt: Kristian Willenbacher
Zimmer 305 | Marstallhof 1 | 69117 Heidelberg
Tel.: 06221 54-2660 | E-Mail: internationales@stw.uni-heidelberg.de

Wer seinen BAföG-Antrag eingereicht hat, sitzt oft auf glühenden Koh-
len. Sind meine Unterlagen eingegangen? Wann bekomme ich mein 
erstes Geld? Wurde der Antrag schon bearbeitet? Dies sind nur einige 
der Fragen, die eine Vielzahl von Studierenden täglich per E-Mail an die 
Studienfinanzierung schickt. 

Doch wie sieht eigentlich der Alltag in der Studienfinanzierung aus? 
Derzeit bearbeitet die Abteilung für Studienfinanzierung circa 11.000 
Anträge, also pro SachbearbeiterIn etwa 500 Anträge. Jeder Antrag wird 
möglichst schnell geprüft und bearbeitet. 

Täglich gehen manchmal mehrere hundert Briefe in der Abteilung ein, 
die dann auf die einzelnen SacharbeiterInnen verteilt werden, bevor sie 
bearbeitet werden können. Bei einer solchen Anzahl ist es unmöglich, 
jeden einzelnen Briefeingang schriftlich zu bestätigen, es würde einfach 
zu viel Zeit kosten und den Bearbeitungsprozess verzögern. 

Aber wie sieht der Weg eines Antrages aus? Startpunkt: Der Antrag 
wurde erfolgreich bei der Studienfinanzierung eingereicht. Zuerst werden 
die Daten erfasst, damit er der oder dem zuständige/n Sachbearbeiter/in 
zugestellt werden kann. Diese/r kontrolliert den Antrag auf Vollständig-
keit, bevor sie/er ihn bearbeiten kann. Anschließend werden alle Angaben 
in ein Computersystem eingegeben und von dort an die Datenzentrale 
Baden-Württemberg nach Stuttgart geschickt. Dort wird dann berechnet, 
wie viel Geld der Antragsteller erhalten wird. Wenn das geschehen ist, 
wird ein Bescheid an die Studienfinanzierung geschickt und gleichzeitig 
eine Mitteilung an die Landesoberkasse Baden-Württemberg in Karlsruhe, 
die anschließend das Geld überweist. Der ganze Prozess kann bis zu sechs 
Wochen dauern, wobei sich der Antrag nur ein, zwei Tage im Heidelberger 
Amt für Ausbildungsförderung befindet. 

Daher bittet die Studienfinanzierung die Antragstellerinnen und 
Antragsteller um Geduld und ein wenig Verständnis, auch wenn es 
manchmal ein wenig länger dauert. Selbstverständlich können die Sach-
bearbeiterInnen verstehen, wenn ihr nachfragen möchtet, doch jede 
Antwort auf eine Mail nach Sachstand, Eingang von Unterlagen und so 
weiter würde dazu führen, dass andere Anträge liegen bleiben und nicht 
bearbeitet werden können, was sicherlich niemand will.

Wer Angst hat, dass seine Post nicht ankommt, der kann mittwochs zwi-
schen 12.30 Uhr und 15.30 Uhr zu seinem Sachbearbeiter bzw. seiner Sach-
bearbeiterin kommen und die Unterlagen persönlich abgeben. So könnt ihr 
auch Probleme direkt ansprechen und erfahrt, ob der Antrag vollständig ist.

Und für alle, die noch kein BAföG beantragt haben, aber in einem 
finanziellen Engpass stecken, noch einmal der Hinweis: Lasst einen mög-
lichen BAföG-Anspruch prüfen. Die Info-Theke der Studienfinanzierung 
ist täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und bietet Hilfe und Unter-
stützung. Lieber einen Anspruch auf BAföG prüfen lassen, als Geld, dass 
euch zusteht, zu verschenken. (jwa)  ■

Eure Abt. Studienfinanzierung
Ein Blick hinter die Kulissen
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Irgendwo in einer Schublade liegt es vergraben, alt 
und verstaubt und schon längst durch ein neues, 
schickes Smartphone ersetzt – das alte Handy, das 
vor zwei Jahren vielleicht noch angesagt war, heute 
aber einfach out ist. Was soll man schon machen mit 
dem alten Knochen? Wegwerfen will man ihn aber 
auch nicht, und so schlummert er erst mal in einer 
Schublade vor sich hin. 

Doch jetzt habt ihr die Möglichkeit, euch ganz ein-
fach von eurem alten Handy zu verabschieden, denn 
das Studierendenwerk hat zusammen mit der Universität Heidelberg, der 
Universitätsbibliothek und der Grünen Hochschulgruppe die Sammelaktion 
„Handys helfen“ ins Leben gerufen. An verschiedenen Sammelstellen könnt 
ihr hier eure alten und kaputten Handys abgeben. Sie werden dann entsorgt 
und die enthaltenen Rohstoffe und Seltenen Erden recycelt. Der Erlös der 
Aktion geht an den Heidelberger Verein Obdach e. V. „Es ist ein kleiner Bau-
stein, der nicht nur das Prinzip des Recycelns unterstützt und damit der 
Umwelt hilft, sondern auch Wohltätigkeit fördert“, betont Kristian Willenba-
cher vom Studierendenwerk, der das Projekt mitorganisiert hat.

Eine ähnliche Aktion gab es bereits vor drei Jahren in Kooperation mit 
der Bürgerstiftung Heidelberg. „Schon damals wurde das Projekt von den 
Studierenden gut angenommen“, erzählt Willenbacher. „Jetzt befinden 
wir uns noch in der Testphase, aber ich glaube, dass auch diesmal das 
Interesse vonseiten der Studis sehr hoch ist.“ Die Aktion läuft seit Oktober, 
und ein Ende ist erst mal nicht in Sicht. 

So habt ihr genug Zeit, eure Schreibtischschubladen zu durchwühlen 
und euren alten Knochen in eine der fünf Sammelboxen zu werfen. Sie 
befinden sich in den Universitätsbibliotheken im Neuenheimer Feld, der 
Altstadt sowie der Campusbibliothek Bergheim. Im Infocenter in der Tri-
plex-Mensa am Uniplatz sowie im InfoCafé International in der Zentral-
mensa im Neuenheimer Feld könnt ihr eure Handys ebenfalls abgeben. 
Wichtig ist, dass ihr ausschließlich Handys in die Boxen werft – keine 
Ladegeräte, Ohrstöpsel oder sonstiges Zubehör. Also sucht eure alten 
Handys, bringt sie vorbei und recycelt für einen guten Zweck. (fel)  ■

Seit 2008 können sich studentische Eltern im Club Parentes mit anderen 
Studi-Eltern und deren Kindern treffen, vernetzen und sich über die Höhen 
und Tiefen eines Studiums mit Kind austauschen. Koordiniert wird der 
Club vom Gleichstellungsbüro der Universität und der Studentin Alicia 
Pointner, die selbst Mama ist. 

Ihr könnt dort während der Vorlesungszeit jeden ersten Mittwoch des 
Monats zwischen 15.00 und 17.00 Uhr vorbeischauen, eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Im KidsClub (INF 370) trefft ihr andere Eltern und findet 
außerdem Spielsachen für die Kleinen; Wickelmöglichkeiten gibt es ebenfalls 
vor Ort. Auch Snacks und Getränke hält der Club Parentes für euch bereit. 

Neben der Möglichkeit, andere Studi-Eltern kennenzulernen, bietet 
euch der Club auch Vorträge und Workshops, die sich um Themen drehen, 
die für Eltern wichtig sind. 

Bei Themenwahl und Umsetzung sind auch die Studis gefragt: So wird 
es am 3. Dezember um Zeitmanagement gehen. Am 7. Januar könnt ihr 
einen Bastelnachmittag für Eltern und Kinder besuchen, und am 4. Febru-
ar ist ein Erste-Hilfe-Kurs speziell für Kindernotfälle im Angebot. Kommt 
einfach vorbei, wenn ihr euch informieren wollt, andere Eltern kennenler-
nen möchtet oder einfach nur einen geselligen Nachmittag zusammen mit 
euren Kindern in ungezwungener Atmosphäre verbringen wollt. (elm)  ■

Althandys recyceln für einen 
guten Zweck

Club Parentes:
Der Elterntreff 

Am 21. November fand der von DIE ZEIT, der Stiftung Lesen und der 
Deutsche Bahn Stiftung organisierte Bundesweite Vorlesetag statt. Auch 
Ulrike Leiblein, die Geschäftsführerin des Studierendenwerkes, enga-
gierte sich und las den 
gespannt lauschenden Kin-
dern der Humboldtstraße 
17 vor. Ein aufregendes 
Erlebnis für die Kleinen – 
wobei in der Humboldtstra-
ße genau wie in allen ande-
ren Kitas des Studierenden-
werks das Vorlesen regel mäßig 
auf der Tagesordnung steht. 
„Sprachbildung und Sprach-
förderung sind Teil des päda-
gogischen Konzeptes der 
Kitas des Studierendenwerks Heidelberg, und ich möchte als Vorlese-
Botschafterin die Begeisterung für das Lesen und Vorlesen wecken“, so 
Ulrike Leiblein.

Auf die Bedeutung des Vorlesens aufmerksam machen und Kinder auf 
diese Weise möglichst früh für Bücher und das geschriebene Wort 
begeistern – diese Ziele hatten die Initiatoren vor Augen, als sie 2004 
den Bundesweiten Vorlesetag als ihr gemeinsames Projekt ins Leben 
riefen. Am 21. November veranstalteten sie das größte Vorlesefest 
Deutschlands schon zum elften Mal. Egal ob in Buchhandlungen, Biblio-
theken, Schulen oder Kitas – überall wurde den Kindern vorgelesen. 
Bereits 2013 beteiligten sich mehr als 80.000 VorleserInnen, von den 
Millionen Zuhörern ganz zu schweigen. Unter all den Bücherfreunden 
waren auch in diesem Jahr viele Prominente aus Kultur, Medien und 
Sport, wie zum Beispiel Anne Will, Peter Maffay und Thomas Hitzlsper-
ger, die sich als VorleserInnen beteiligten. Bilder der Aktion und weitere 
Infos findet ihr unter www.vorlesetag.de. (hwi)  ■

Vorlesetag 2014 –
Das Studierendenwerk unter-
stützte den Aktionstag

Geschäftsführerin Ulrike Leiblein begeisterte die 
Kinder der Studierendenwerks-Kita „Humboldt-
straße 17“ mit einer Geschichte aus dem Vorle-
sebuch der Initiatoren „Komm, ich lese dir vor!“  

In schlaflosen Nächten:
Die Nightline Heidelberg
Wenn euch die Sorgen des Tages auch nachts den Schlaf rauben und 
ihr nicht wisst, an wen ihr euch wenden sollt, dann könnt ihr gerade 
in den Nachtstunden von 21.00 bis 2.00 Uhr die Nightline nutzen. 
Unter 06221 184708 erreicht ihr während der Vorlesungszeit täglich 
jemanden, der euch zuhört und bei Fragen weiterhilft. Die Nightline 
ist auch via Skype unter nightline.heidelberg zu erreichen. 

Um welche Fragen und Probleme es geht, spielt überhaupt keine 
Rolle. Euren Namen braucht ihr nicht zu nennen; beim Zuhör- und 
Informationstelefon von Studierenden für Studierende werden die 
Anrufe vertraulich behandelt, und ihr könnt ganz anonym über eure 
Probleme reden. 

Zwischen den Jahren vom 22. Dezember bis einschließlich 4. Januar 
ist das Telefon der Nightline zwar nicht besetzt, aber ihr könnt in 
dieser Zeit  den E-Mail-Service nutzen. Näheres findet ihr unter www.
nightline.uni-hd.de. Antwort erhaltet ihr hier üblicherweise binnen 
48 Stunden, und selbstverständlich ist auch hier die Vertraulichkeit 
oberstes Gebot.

Greift also zum Hörer oder tippt euren Kummer in die Tasten, wenn 
euch die Nachtstunden zur Qual werden und ihr ein offenes Ohr 
braucht. (elm)  ■
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Filmtipps der Redaktion

Last but not least:
Kino im Dezember 
Zum Ende des Jahres erwarten euch in der Vorweihnachtszeit noch ein-
mal vier Kinohighlights im Marstallcafé. Das filmische Dezemberquartett 
startet direkt am Ersten des Monats mit „Winter’s Tale“, einem Fantasy-
film aus dem Jahre 2014 von Akiva Goldsman. Zu sehen sind hier u. a. 
Colin Farrell und Russel Crowe. 

Fast schon als old school im besten Sinne lässt sich der zweite Streifen 
am 8. Dezember bezeichnen: „Tatsächlich Liebe“. Auf diesen Kinokult im 
Marstallcafé müsst ihr natürlich auch in diesem Dezember nicht verzich-
ten. Die romantische Komödie aus dem Jahre 2003 von Regisseur 
Richard Curtis ist seit nun mehr acht Jahren traditionelles KinoCafé-
Programm im Wintermonat. Da sich hier immer viele Studis im Marstall-
café tummeln, solltet ihr für die freie Platzwahl besser nicht zu spät zum 
romantischen Kult erscheinen. 

Das Kontrastprogramm hierzu gibt es dann mit dem Thriller „Cold 
comes the night“ (2013) am 15. Dezember zu sehen. Der Regisseur Tze 
Chun entführt euch hier in die dunkle Welt der Drogen und Kriminalität, 
in der Chloe versucht, ihre entführte Tochter zu befreien. 

Auch der Jahresabschluss bewegt sich im dunkleren Genre, wird dabei 
aber märchenhaft: „Maleficent – Die dunkle Fee“ (2014) ist am 22. 
Dezember im KinoCafé zu sehen. Angelehnt an das Volksmärchen Dorn-
röschen wird hier die Geschichte aus Sicht der bösen Fee dargestellt. Die 
Hauptrolle in diesem Walt-Disney-Film übernimmt Angelina Jolie, die ihr 
kurz vor Weihnachten als böse Fee erleben könnt. (elm)  ■

Buchtipp der Redaktion

Christopher Moore:
„Die Bibel nach Biff“

Spätestens mit dem Monat Dezember meldet 
sich die Vorweihnachtszeit in aller Deutlichkeit 
zurück. Was läge in dieser Zeit näher, als ins 
Bücherregal zu greifen und ein weiteres Mal 
Christopher Moores „Bibel nach Biff“ in die 
Hände zu nehmen. Es ist zwar nicht das neues-
te Werk, aber das haben Bibeln bekanntlich so 
an sich. In deutscher Sprache ist der amüsant 
geschriebene Roman über Jesus, auch bekannt 
als Josua oder einfach nur Josh, und dessen 
Jugendjahre schon seit 2002 erhältlich. Es 
lohnt sich immer wieder, in dieser speziellen 
Bibel zu blättern, sofern man den humoristi-

schen Umgang mit der Geschichte des christlichen Erlösers nicht scheut. 
Biff, Joshs Jugendfreund, wird euch hier erzählen, wie das damals 

wirklich war – mit Jesus, dem Schweinefleisch und den Frauen. Auch 
klärt er über die frühe Qual bei der Berufswahl auf, denn wer will ange-
sichts einer Wüste voller Steine schon Zimmermann werden? 

Es bereitet Vergnügen, den beiden Jugendfreunden auf ihrer fantasti-
schen Reise durch die alte Zeit zu folgen. Sie begegnen Kaspar, Melchior 
und Balthasar und verbringen bei ihnen einige Lehrjahre – Konkubinen, 
ein Dämon und sogar ein Yeti sind mit von der Partie. Auch Maggie – alias 
Maria Magdalena – darf hier natürlich nicht fehlen, und der Tod des 
Judas stellt sich aus Biffs Perspektive ganz anders dar als in den bekann-
teren Evangelien. 

Wer also bislang noch nicht die Gelegenheit hatte, jene junge Bibel 
des Levi bar Alphaeus alias Biff zu lesen, sollte sich den Spaß nicht ent-
gehen lassen. – Schließlich hat der Erzengel Raziel extra dafür gesorgt, 
dass Biff in die Gegenwart gelangt, um in moderner Sprache zu erzählen, 
was bislang noch nicht berichtet worden ist. Für dunkle Winterabende 
eine humorvolle Leseerfahrung mit einem Augenzwinkern und ein 
eigenwilliger Ausflug in die Fantasy-Welt. (elm)  ■

Studierendenbücherei des Studierendenwerks
Triplex-Mensa, Grabengasse 14 (Universitätsplatz)
Montag bis Donnerstag 11.00 - 17.00 Uhr
Freitag 11.00 - 14.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

www.mahlzahn.de

Vollkornbäckerei
4 x in Heidelberg

Gaisbergstr. 74
Rathausstr. 1

Ladenburgerstr. 15
Mühltalstr. 2

Nicht mit weiteren/anderen Gutscheinen 
oder Rabattaktionen kombinierbar. Pro Person ist 
nur ein Gutschein gültig. Nicht bar auszahlbar.

Haircut Heidelberg . Poststraße 2 . 69115 Heidelberg 
Telefon 06221 / 65 71 72

Einfach ausschneiden & beim nächsten Besuch einlösen:

Haarschnitt 
Unisex
inklusive Waschen

 17,- 2,-
Gültig für alle Dienstleistungen. 

Gutschein
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Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.
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01

08

Tagesmenü 1

Tagesmenü 1

Tagesmenü 2

Tagesmenü 2

Auswahlessen 1

Auswahlessen 1

Auswahlessen 2

Auswahlessen 2

Suppe, Beilagen & Dessert

Suppe, Beilagen & Dessert

Mo

Mo

02

09

Di

Di

03

10

Mi

Mi

04

11

Do

Do

05

12

Fr

Fr

Suppe, Allgäuer Käse-
Knöpfle mit Schinkenwür-
feln, Röstzwiebeln und 
Kräutern, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Cappellini Pomodo-
ro in Fleischsauce mit Rei-
bekäse, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Paprikagemüse 
auf Nudeln mit Parmesan, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Pilzragout auf 
Spätzle, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Rindergeschnetzeltes 
Stroganoff

1,80 | 2,70 | 4,50

Geflügelschnitzel im 
Knuspermantel

1,60 | 2,40 | 4,00

2 gebackene Fetakäse 
mit Cocktailsauce

1,90 | 2,85 | 4,75

2 Arme Ritter mit Vanil-
lesauce und Pflaumen-
kompott 
1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Erbsen-Reis, Balkangemüse, Erd-
beerjoghurt, Frischobst, schwäbische 
Knöpfle, Herzoginkartoffeln, Pusztasalat, 
Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Kräuselspätzle, Reis, Ananas-
Vanillecreme, Blumenkohl, Frischobst, 
Kartoffeln, Karottensalat, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Bandnudeln mit 
Lachsstreifen, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, ungarisches Kartof-
felgulasch, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Gemüsemaul-
taschen in Tomatensauce, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini Formaggio 
mit Gemüsesauce, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelsteak Hawaii 
mit Honig, Ananas und 
roter Paprika
1,60 | 2,40 | 4,00

Schweinerückensteak 
mit Champignonsauce 

1,70 | 2,55 | 4,25

Gnocchi Napoli 
mit Parmesan

1,70 | 2,55 | 4,25

Gemüsestrudel mit 
Schnittlauchsauce 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Möhren, Penne, Reis, Frischobst, 
Milchreis mit roter Grütze, Kartoffelrösti, 
Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Müslijoghurt, Karotten, Reis, Frisch-
obst, Rigatoni, Kartoffelkroketten, Rotkraut-
salat, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Gemüse-Rind-
fleischeintopf, Kaiser-
brötchen, Pudding
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Spaghetti carbona-
ra mit Parmesan, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, Brokkoli in Rahm 
auf Bandnudeln, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Frühlingsrolle süß-
sauer auf Curryreis, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweineschnitzel 
Wiener Art mit Zitrone

1,70 | 2,55 | 4,25

Rindergulasch mit 
Paprika und Zwiebeln

1,80 | 2,70 | 4,50

2 Kartoffeltaschen mit 
Tomate-Mozzarella, 
Joghurt-Dip 
1,70 | 2,55 | 4,25

Blumenkohlröschen im 
Backteig mit Cocktail-
sauce
1,80 | 2,70 | 4,50

Suppe, Bandnudeln, Kartoffelpüree, Kräu-
terreis, Brokkoli, Frischobst, Müsliriegel, 
Karottensalat, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Makkaroni, Curryreis, 2 halbe Pfirsi-
che, Frischobst, grünes Bohnengemüse, Salat 
der Saison, Schupfnudeln, Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Schinkennudeln 
mit Ei, Reibekäse, Salat der 
Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Chili con Carne auf 
Reis, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Spinat-Spätzle-
Pfanne mit Gärtnerin-
Gemüse, Käsesauce, Salat 
der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, mediterrane 
Brokkoli-Tomaten-Spaghet-
tipfanne mit Parmesan, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Gegrillte Hähnchen-
keule in Paprikasauce

1,50 | 2,25 | 3,75

Paniertes Schollenfilet 
mit Remouladensauce

1,50 | 2,25 | 3,75

4 Cannelloni mit Ricotta-
Spinat-Füllung, Toma-
tensauce und Parmesan 

1,50 | 2,25 | 3,75

2 Polentaschnitten mit 
Spinatfüllung in Toma-
tenconcassé

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Reis, Frischobst, Gemüse-
auswahl, Vanillepudding mit Mandarinen, 
Pommes frites, Salat der Saison, Weißkraut-
salat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Nudeln, Vanillepudding, Reis, 
Frischobst, Kaisergemüse, Pommes frites, 
Salat der Saison 

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Linsengemüse auf 
Spätzle mit Bockwurst, 
Kaiserbrötchen

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, hausgemachte 
Bratwurst mit Sauerkraut 
und Kartoffelpüree 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini Formag-
gio in Gemüsesauce, Salat 
der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Ricotta-Tortellini 
mit Petersiliensauce, Rei-
bekäse, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchenfilet Piccata 
florentine, gefüllt mit 
Spinat & Käse, Toma-
tensauce 
1,70 | 2,55 | 4,25

Kasselerbraten 
in Rotweinsauce

2,00 | 3,00 | 5,00

3 Kartoffel-Gemüse-
Puffer mit Kräuter-
quark-Dip

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Hirse-Käse-Taler mit 
Joghurt-Dip

1,20 | 1,80 | 3,00

Suppe, Kräuselspätzle, Reis, Frischobst, 
Grießpudding, Kaisergemüse, Karotten-
salat, Kartoffelkroketten, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Kartoffelpüree, Kräuselspätzle, 
Sauerkraut, Reis, Birnencreme, Frischobst, 
Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Tagtäglich strömen die Studis in die Heidelberger Mensen, um ihren leeren Magen zwischen den vielen Vorlesungsstunden zu füllen und den Hunger 
zu stillen. Arnold Neveling, Abteilungsleiter der Hochschulgastronomie, wird euch am 11. Dezember um 10.30 Uhr in der zeughaus-Mensa rund um 
eure Fragen darüber, was auf den Tellern landet und woher die Zutaten stammen, mit Antworten versorgen. Eure Kritik, euer Lob und eure Wünsche 
sind  Herrn Neveling herzlich willkommen – und ihr natürlich genau so! (ika)  ■

Kulinarische Sprechstunde
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Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Dessert

Mo

16
Di

17
Mi

18
Do

19
Fr

Suppe, Rigatonelli mit 
Schinken-Sahnesauce, Rei-
bekäse, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, vegetarischer Ein-
topf mit Kaiserbrötchen, 
Pfirsichwürfelkompott
2,15 | 3,25 | 5,40

Puten-Piccata milanese 
mit Tomatensauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Brokkoli-Nuss-Ecken 
mit Sauce hollandaise 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Kartoffelpüree, Pfirsichkompott, 
Reis, Brokkoli, Frischobst, Rigatoni, Karot-
tensalat, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Geflügelschnitzel 
mit Zigeunersauce, 
Nudeln, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini Formag-
gio in Kräutersauce, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Alaska-
Seelachsfilet mit Dill-
mayonnaise 
1,50 | 2,25 | 3,75

Vollkornbratling mit 
Kräutersauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Risotto, Dessertvariatio-
nen, Frischobst, Gemüseauswahl, Pommes 
frites, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 5 Maultaschen in 
Fleischsauce, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, Nudelpfanne mit 
Gemüseragout, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Spaghetti bolognese 
mit Reibekäse

1,40 | 2,10 | 3,50

Ravioli in Sahnesauce 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Reis, Dessertvariationen, 
Frischobst, Gemüseauswahl, Salat der Sai-
son 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 5 Cannelloni in 
Tomatensauce mit Reibe-
käse, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Ricotta-Tortellini in 
Tomatensauce mit Parme-
san, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Tagessuppe, Frischobst

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Putenbällchen auf 
Reis mit Tomatensauce, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Sauerkraut-Knöpf-
le-Pfanne, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Rahmgeschnetzeltes 
mit Champignons 

1,60 | 2,40 | 4,00

Überbackene gefüllte 
Zucchini mit Tomaten-
sauce
1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Erbsen, Kräuselspätzle, Reis, Frisch-
obst, Kirschquark, Kartoffelschnitze, Salat 
der Saison 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Endlich ist es wieder Zeit, täglich ein Türchen im Kalender zu öffnen 
und somit die Zeit der warmen Socken, des Glühweins, der heißen 
Schokoladen und der Zeit des Wartens auf den ersten Schnee. Wäh-
rend letzterer seitens der Hochschulgastronomie leider nicht garan-
tiert werden kann, gibt man sich doch alle Mühe, euch trotz Klausuren 
kulinarisch in Weihnachtsstimmung zu versetzen. 

Und da man bekanntlich im Dezember die Weihnachtsmarktstim-
mung nicht missen möchte, wird kurzerhand eine Weihnachtsbude 
errichtet. Sie öffnet am 1. Dezember im Marstallhof, und bietet euch 
montags bis samstags von 11.30 bis 14.30 Uhr und 17.00 bis 19.30 
Uhr hausgemachte Bratwürste und – zum Hände aufwärmen – heißen 
Glühwein an.

Auch die zeughaus-Bar mischt mit und wärmt euch mit heißer Zitro-
ne, heißer Schokolade mit Baileys und Glühwein auf. 

In der zeughaus-Mensa dürft ihr euch nicht nur auf ein Hamburger-
Special am 4. Dezember freuen, sondern auch auf eine Balkan-Aktion, 
die am 11. Dezember allen Leuten, die es doch lieber ein wenig wär-
mer hätten, einen feurigen Gruß sendet. Bevor ihr euch dieses Jahr 
von der Uni verabschiedet, lasst euch auch von der Hochschulgastro-
nomie mit einem süßen Abend am 18. Dezember entlassen.

Wegen Sanierungsarbeiten ist die zeughaus-Mensa vom 19. Dezem-
ber 2014 bis zum 11. Januar 2015 und die zeughaus-Bar bis 6. Januar 
2015 geschlossen.

Damit ihr aber trotzdem auch in der Zeit direkt vor den Feiertagen 
etwas zu essen bekommt, hat sich die Hochschulgastronomie etwas 
Besonderes für euch ausgedacht. Im Marstallcafé wird es ab dem 19. 
Dezember von 12.00 bis 20.00 Uhr leckere Pizza mit Schinken oder 

Bruschetta sowie sonntags Flammkuchen geben. Als Aktionsgerichte 
gibt es dort beispielsweise Thai Curry, Kartoffelsuppe mit Bockwurst 
und köstliche Pfannengerichte.

Um die Weihnachtszeit richtig zu genießen, könnt ihr am 22. und
23. Dezember 2014 im Café eat & meet gebratene Gans mit Rot-

kraut und Kroketten und zum Nachtisch natürlich Bratapfel mit Vanil-
lesauce schlemmen.

Wer am 19. Dezember und ab dem 7. Januar trotzdem die volle Aus-
wahl haben möchte, dem seien die Triplex-Mensa am Uniplatz und die 
Zentralmensa empfohlen, dort ist regulär geöffnet!

Ob Weihnachtsmuffel oder nicht: Einen wunderschönen Dezember 
in euren Mensen und Cafés werdet ihr allemal haben. (ari/dho)  ■

Es weihnachtet sehr in den Heidelberger Mensen und Cafés!

mahlzeit /09 

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch
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In der Weihnachtsbäckerei
Plätzchen selbst backen und mitnehmen

Der Klimateller im Café eat & meet
Nachhaltig genießen und CO₂ sparen

Brunch mit Weihnachtssternen

Weihnachten steht vor der Tür, 
überall duftet es nach frischen Plätz-
chen und gebrannten Mandeln, und 
aus dem Radio erklingen altbekann-
te Weihnachtsmelodien. Um euch 
auf die besinnliche Zeit einzustim-
men, hat das Studierendenwerk ein 
besonderes Weihnachtsangebot auf 
dem Programm. Am Freitag, dem 
12. Dezember, könnt ihr in der 
Weihnachtsbäckerei des Studieren-
denwerks mal für einen Nachmittag 
den Unistress vergessen und in 
gemütlicher Runde die Vorweih-
nachtszeit genießen. Von 15.00 bis 
19.00 Uhr wird im Lesecafé gerührt, 

verziert und gebacken. Die Küchenprofis aus den Heidelberger Mensen 
zeigen euch, wie es geht. Hier könnt ihr die leckersten Rezepte auspro-
bieren, verschiedene Formen und Figuren kreieren und am Ende eure 
Plätzchendosen mit allerlei Leckereien füllen. 

Für 9,50 Euro könnt ihr mitmachen und euch über die selbstgebacke-
nen frischen Plätzchen freuen. Die Backzutaten, eine Tasse heißer Glüh-
wein und köstlicher Stollen sind inklusive. Da die Weihnachtsbäckerei 
bei den Studis sehr beliebt ist, solltet ihr euch rechtzeitig unter pr@stw.
uni-heidelberg.de anmelden. (fel)  ■

Fahrrad und öffentliche Ver-
kehrsmittel benutzen und 
nach dem Fernsehen auch 
den Standby-Modus abschal-
ten: Es gibt viele Möglichkei-
ten, das Klima zu schützen. 
Der Klimateller im Café eat & 
meet ist eine davon, denn 
auch eine umweltbewusste 
Ernährung kann viel bewir-
ken. Die fällt mit dem Kli-
mateller ganz leicht! So wirkt 

es sich auf die CO₂-Bilanz zum Beispiel positiv aus, auf Fleisch zu verzich-
ten. Daher kommt auch im Dezember mit Gerichten wie Penne mit 
Rucola, Kirschtomaten und Fetawürfeln oder der indonesischen Lachnu-
delpfanne mit frischem Koriander häufig etwas Vegetarisches oder 
Veganes auf den Klimateller.

Aber auch Freunde herzhafterer Genüsse kommen zum Bespiel mit 
Seelachs in Estragonsauce mit Nudeln oder der Curryhühnchen-Pfanne 
auf ihre Kosten, denn Fleisch ist auch im Hinblick auf das Klima nicht 
gleich Fleisch. Ein Geflügelsteak weist mit 700 g CO₂ zum Beispiel eine 
deutlich geringere CO₂-Bilanz auf als ein Rindersteak mit 2.660 g CO₂. 
Gleichzeitig spielt natürlich auch die Verwendung von Bio-, saisonalen 
und regionalen Produkten eine wichtige Rolle. Den Klimateller bekommt 
ihr für 2,80 Euro mit eurer Studi-CampusCard!

Basierend auf dem CO₂-Rechner des Landes Bandes-Württemberg 
wird beim Klimateller mithilfe der CO₂-Äquivalente CO₂ e angegeben, 
mit wie viel Treibhausgas die Umwelt bei der Herstellung des Gerichtes 
belastet wurde. Bei der Berechnung berücksichtigt die Summe der CO₂-
Äquivalente der einzelnen Zutaten.  

Weitere Informationen zum Thema Nachhaltigkeit und viele Rezepte 
findet ihr im „PrimaKlima-Kochbüchle“ unter www.um.baden-wuert-
temberg.de (hwi)  ■

Ja, auch im Dezember könnt ihr 
noch ein spätes Frühstück im 
Marstall genießen. Also tragt 
euch den 14. Dezember, 10.00 bis 
14.00 Uhr, in eure Kalender ein. 
Die bereits große Fangemeinde 
des sonntäglichen Genießertums 
benötigt an dieser Stelle kaum 
mehr Informationen. Alle, denen 
das späte Frühstück bisher ent-
gangen ist, ist nur zu empfehlen, 
diese Bildungslücke noch vor Jah-
resende zu schließen. Es gibt kei-
nen besseren Monat als Dezem-
ber, um sich zwischen Klausuren-
stress, Winterchaos und Weih -
nachtsstimmung eine Auszeit zu 
gönnen. Das wissen natürlich 

auch die Organisatoren und haben wie immer keine Kosten und Mühen 
gescheut, um euch einen Energieschub für den Endspurt des Jahres 
zukommen zu lassen. Was es genau gibt? Das ist natürlich eine Überra-
schung! (ari)  ■

Hochverehrte Närrinnen und Nar-
ren, voller Freude präsentieren 
das Studierendenwerk Heidelberg 
und bigFM die Wahre Mediziner 
Faschingsparty! Am 30. Januar 
2015 ab 21.00 Uhr öffnet die Zen-
tralmensa ihre Pforten, um euch 
einen Abend voller Musik, Tanz und Unterhaltung zu bieten. Musikalisch 
erwartet euch die Freiburger Band FATCAT mit fresher Live-Musik, def-
tigen Beats und melodischen Soli gepaart mit einer unvergleichlichen 
Soul-Stimme. Aber gute Musik, die für Stimmung zum Tanzen sorgt, ist 
natürlich nicht alles.

Außerdem legen im Obergeschoss die DJs Chrool & Pendecho die 
besten Party- und Faschingshits auf!

Um 23.00 Uhr beginnt die Preisverleihung für das beste Kostüm – 
denn was wäre Karneval ohne Kostümierung? Gewinnen könnt ihr 
einen 200-Euro-STA-Travel-Gutschein. Ein paar Anregungen gefällig? 
Verkleidet euch doch als Mauerblümchen, verrückter Professor oder 
Paparazzo. Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt, und kostümiert 
macht der ganze Abend doch viel mehr Spaß. 

Der Vorverkauf startet am 1. Dezember, die Tickets erhaltet ihr für 
8 Euro für Studis und 10 Euro für Gäste im InfoCenter in der Triplex-
Mensa und im ICI in der Zentralmensa. Natürlich könnt ihr sie auch 
elektronisch auf der Webseite des Studierendenwerks als E-Tickets er-
gattern. Bis zum 16. Januar könnt ihr zwei Studi-Tickets für 14 Euro im 
ICI oder InfoCenter kaufen.

Jetzt steht der Party nichts mehr im Wege, also überlegt euch euer Kos-
tüm, besorgt eure Karten und dann heißt es: Vorfreuen auf die legendäre 
Mediziner-Faschingsparty. (jwa)  ■

Die Karawane zieht weiter …
... zur Wahren Mediziner-Faschingsparty!



Öffnungszeiten Dezember 2014

Mensen
zeughaus-Mensa im Marstall Mo - Sa 11.00 - 22.00 Uhr
geschlossen vom 19.12.14 - 10.01.15

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Zentralmensa (INF 304) Mo - Fr 11.15 - 14.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.15 Uhr
 Fr 11.45 - 13.45 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00  -  1.00 Uhr
geschlossen vom 19.12.14 - 06.01.15

Marstallcafé  Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr
Fußball Sa 14.30 - 20.30 Uhr
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr
geschlossen vom 24.12.14 - 06.01.15
Warme Küche:
19.12. - 20.12.14 & 07.01. - 10.01.15  12.00 - 20.00 Uhr
21.12.14 & 11.01.15: Flammkuchen  13.30 - 22.00 Uhr
22.12.14  12.00 - 20.00 Uhr
23.12.14  12.00 - 18.00 Uhr
07.01. - 10.01.15  12.00 - 20.00 Uhr

Lesecafé  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
geschlossen vom 24.12.14 - 06.01.15

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr
 Fr 8.00 - 14.00 Uhr
geschlossen vom 24.12.14 - 06.01.15

InfoCafé International — ICI  Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
(INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Café PUR (Bergheimer Str. 58) Mo - Fr 9.00 - 20.00 Uhr
 Sa 11.00 - 18.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Botanik (INF 304) Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr
 Fr 8.00 - 23.00 Uhr
Küche Mo - Do 8.00 - 22.00 Uhr
 Fr 8.00 - 21.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Chez Pierre (INF 304) Mo - Fr 11.30 - 14.30 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Keplers (Café Alte PH) Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr
 Fr 9.00 - 15.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Café BlauPause Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr
(PH-Cafeteria INF 561) Fr 8.30 - 13.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15 

Café LEX Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr
(Juristisches Seminar) Fr 10.00 - 13.00 Uhr
geschlossen vom 22.12.14 - 06.01.15

Hochschulteam im Dezember:

02.12. Workshop Selfmarketing

AA Heidelberg, R 733, 09:00 Uhr, ganztags

Anmeldung per E-Mail erforderlich!

09.12. Arbeiten in Deutschland für ausländische Absolventen

INF 306, Raum 19, 18:00 Uhr

09.12. Unternehmenspräsentation: Bundesnachrichtendienst

Neue Universität, HS 05, 18:00 Uhr

10.12. Check der Bewerbungsunterlagen

AA Heidelberg, Termine n.V.

Anmeldung per Mail erforderlich!

16.12. Berufsfelder in der Waldorfschule

Neue Universität, HS 05, 18:00 Uhr

Agentur für Arbeit Heidelberg

Kaiserstraße 69/71

69115 Heidelberg

Telefon: 0800 4 5555 00 (kostenfrei)

E-Mail: Heidelberg.Hochschulteam@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n!

mahlzeit /11 



Die Donnerstage im Marstallcafé sind 
bekannt für gute Livemusik. Und so 
bekommt ihr auch im Dezember wieder 
abwechslungsreiche Klänge auf die 
Ohren. Bei freiem Eintritt könnt ihr jeweils 
ab 20.00 Uhr talentierten Künstlern 
unterschiedlichster Musikrichtungen lau-
schen. Den Anfang macht die Band Sooty 
Kitchen aus Landau. Das Trio, bestehend 
aus Rahel, Andreas und Esther, veröffent-
lichte letztes Jahr sein erstes Album mit 

dem Titel „herzlich willkommen im leben“ und tourte seitdem quer 
durch Deutschland. Ihre akustische Musik aus Gitarre und Gesang, der 
mal mit deutschen, mal mit englischen Texten, bezeichnet die Band 
selbst als „oszillierend zwischen sehnsüchtiger Melancholie und tanzba-
rer Lebensfreude.“

Auf kreative Jazz-Improvisationen könnt ihr euch am 11. Dezember 
freuen, wenn das Duo aus Pianistin Sachie Matsushita und Gitarrist 
Markus Krämer auf der Marstallbühne steht. Neben zahlreichen Eigen-
kompositionen interpretieren sie Jazz-Standards oder klassische Stücke 
von Bach oder Pachelbel auf hohem musikalischem Niveau neu. 

Den Abschluss in diesem Jahr macht am 18. Dezember Sänger und 
Gitarrist Sebastian Niklaus aus Elchesheim-Illingen. Seit der Veröffentli-
chung seines Debütalbums ,,Ich denk Musik“ vor zwei Jahren konnte er 
sich in der deutschen Musikszene auch über seine Heimatregion hinaus 
etablieren. In seinen Liedtexten verarbeitet er teilweise verschiedene 
autobiographische Erlebnisse und Begegnungen. Mit einer Auswahl sei-
ner Songs und Besinnlichem zur Weihnachtszeit geht der Musiker nun 
auf Weihnachtstour. Also kommt vorbei und genießt euren Abend bei 
stimmungsvoller Live-Musik. (fel)  ■

Erzählt von dem Glück der 
Liebe, der Sehnsucht, wühlt 
im Schmerz der Trennung, 
malt die Farben der Welt nach 
oder deckt die Schattenseiten 
auf, erzählt von euch, den 
Menschen oder der Wahrheit 
– entflieht dem Alltag, klagt 
über ihn und seid kreativ. Es 
gibt so vieles zu erzählen, egal 
ob witzig, philosophisch und 
geistreich oder gar provokant. 

Damit kein Manuskript in 
der Schublade verstaubt, 
könnt ihr Hobbydichter, Büh-
nenstars und Neustarter eure 
Kunst öffentlich vortragen. In die nächste Runde des Poetry Slams geht 
es am 2. Dezember im Marstallcafé. Tragt euch ab 19.30 Uhr in die offe-
ne Liste ein und lasst ab 20.00 Uhr eurer Kreativität freien Lauf. Acht 
Minuten habt ihr Zeit, um die Zuschauer mitzureißen und für euch zu 
gewinnen. Das Applausometer entscheidet bei der Dichterschlacht über 
Sieg oder Niederlage, denn die Lautstärke des Publikums gibt den Aus-
schlag. Den oder die GewinnerIn erwartet ein iTunes-Gutschein im Wert 
von 25 Euro und einen Büchergutschein von Lehmanns Media im Wert 
von 25 Euro. Der Eintritt ist für alle frei. (ika)  ■

LiveBühne im Dezember Poetry Slam im Marstall

12/auszeit

Der ICI-Club im Dezember
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, 
doch vorher hält der ICI-Club für 
seine Mitglieder noch ein paar 
Überraschungen bereit. Das jeden 
zweiten Mittwoch im Monat tagen-
de Internationale Sprachcafé steht 
am 3. Dezember ganz unter dem 
Motto Weihnachten. Das Weih-
nachtssprachcafé dient dem kultu-
rellen und vor allem sprachlichen 
Austausch über Weihnachtsbräuche 
und Traditionen der internationalen 
Besucher. Um dem festlichen Thema 
gerecht zu werden, werden die Teil-
nehmerInnen mit weihnachtlichem 
Gebäck und Glühwein versorgt. Der 
letzte Termin für das Sprachcafé im 

Jahr 2014 ist der 17. Dezember um 20.00 Uhr, wie immer im Lesecafé. 
Im neuen Jahr geht es am 14. Januar weiter.

Das im Marstallcafé etablierte KultKino hält in all dem Weihnachtstru-
bel ein kontrastreiches Programm bereit und bringt das Monumental-
werk „Apocalypse Now“ zurück auf die Leinwand. Am 17. Dezember um 
20.00 Uhr könnt ihr bei dem Film mit hochkarätiger Besetzung im OmU 
mitfiebern.

Für alle Literaturliebhaber unter euch findet am 19. Dezember um 19.00 
Uhr im Lesecafé der Dichter-Workshop in Kooperation mit dem studenti-
schen Dichterkreis „KAMINA“ statt. Wer sich im Schreiben eines Plots üben 
möchte, sollte diesen Termin nicht ungenutzt verstreichen lassen!

Schon seit einigen Jahren hat man das Vergnügen, den „Nussknacker“ 
beim „Marstallcafé goes Classic“-Abend zu genießen. Alle, die das Ballett 
lieben oder die es noch nicht gesehen haben, sollten die Gelegenheit am 
19. Dezember um 20.00 Uhr im Marstallcafé nutzen. Ein weiteres Bon-
bon ist sicherlich der freie Eintritt für alle. (may)  ■

Der Nikolaustag muss gefeiert 
werden
Nicht nur die Kleinen werden am 6. Dezember beschenkt, auch die Gro-
ßen unter euch sollen am Nikolaustag beschert werden. Und womit? 
Natürlich mit einer guten Party, toller Musik und netten, tanzwütigen 
Partygästen. Ihr macht am 6. Dezember den Nikolaustag zum Nikolau-
sabend und feiert bis in die Nacht gemeinsam mit DJ Chrool und DJ Jan. 

Für euer Wohlergehen ist ebenfalls gesorgt: Frische Cocktails und Long-
drinks der Cocktailbar laden zum Lounging ein und bieten einen idealen 
Auftakt für die Partynacht und für Pausen zwischendurch. Die klassische 
Nikolaus-Marstallparty beginnt wie immer um 22.00 Uhr natürlich im 
Marstallcafé, das solltet ihr nicht verpassen! (may)  ■

Marstallparty am 6. Dezember

Sebastian Nikolaus am 18.
Dezember im Marstallcafé.

Am 2. Dezember wird wieder geslamt!



Veranstaltungen im Dezember
Mo, 01.12. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Winter’s Tale
Di, 02.12. | 19.30 | Marstallcafé 
Poetry Slam mit offener Liste
Mi, 03.12. | 18.00 | Marstallcafé 
Fifa-14-PS3-Turnier
Mi, 03.12. | 18.00 - 20.00 | Lesecafé 
Hello Knitty – Der Stricktreff 
Mi, 03.12. | 20.00 | Lesecafé 
ICI-Club: Internationales Weihnachts-
Sprachcafé
Do, 04.12. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: Sooty Kitchen (Singer-Songwriter) 
& Projekt Nautilus
Fr, 05.12. | 20.30 | Marstall  
Bundesliga live 
Sa, 06.12. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live 
Sa, 06.12. | 22.00 | Marstallcafé 
Nikolaus-Marstallparty
So, 07.12. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 07.12. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: Hannover
Mo, 08.12. | 12.00 | zeughaus-Mensa im 
Marstall 
Jahresfeier der landesweiten Aktion „Mensa 
for Kids“ – Plätzchenbacken in der Mensa
Mo, 08.12. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Tatsächlich Liebe
Di, 09.12. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Mi, 10.12. | 18.00 - 20.00 | Lesecafé 
Hello Knitty – Der Stricktreff 
Mi, 10.12. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Do, 11.12. | 10.30 | zeughaus-Bar 
Kulinarische Sprechstunde
Do, 11.12. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: Sachie Matsushita & Markus 
Krämer und Fender Rhodes & Gitarre (Jazz)
Do, 11.12. | 19.00 + 21.00 | Marstall und im Feld 
Europa League live
Fr, 12.12. | 15.00 - 19.00 | Lesecafé 
In der Weihnachtsbäckerei … Plätzchenbacken 
in der Mensa
Fr, 12.12. | 20.00 | Botanik 
Jam-Session
Fr, 12.12. | 20.30 | zeughaus 
Bundesliga live 
Sa, 13.12. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live 
So, 14.12. | 10.00 - 14.00 | zeughaus 
Weihnachts-Brunch
So, 14.12. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 14.12. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: Polizeiruf 110
Mo, 15.12. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Cold comes the night
Di, 16.12. | 20.00 | zeughaus und im Feld 
Bundesliga live
Di, 16.12. | 20.00 | Marstallcafé 
PianoCafé
Mi, 17.12. | 18.00 - 20.00 | Lesecafé 
Hello Knitty – Der Stricktreff 
Mi, 17.12. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: KultKino: Apocalypse Now, OmU
Mi, 17.12. | 20.00 | Lesecafé 
ICI-Club: Internationales Sprachcafé
Do, 18.12. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: Sebastian Nikolaus (Singer-
Songwriter)
Fr, 19.12. | 20.00 | Marstallcafé 
ICI-Club: Marstallcafé goes Classic: 
Der Nußknacker in Full-HD
Fr, 19.12. | 20.30 | Café Botanik 
Bundesliga live 
Sa, 20.12. | 15.30 + 18.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live 
So, 21.12. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 21.12. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: Erfurt
Mo, 22.12. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Maleficent – Die Dunkle Fee

FIFA-14-Turnier im Marstallcafé
An alle virtuellen Freizeit-Kicker, Gamer mit Fußball-Passion und 
Möchtegern-Guardiolas aus Heidelberg: Am Mittwoch, dem 3. 
Dezember, bietet sich ab 18.00 Uhr die Chance, Taktik- und Finger-
spitzengefühl unter Beweis zu stellen, denn dann findet im Marstall-
café ein FIFA-14-Turnier statt – organisiert von Studis für Studis.

Gespielt wird in Mannschaften von jeweils zwei Personen, auch 
etwas Teamfähigkeit sollte also zu den Kompetenzen der Teilnehmer 
zählen. Zunächst wird dann in Vierergruppen um Punkte gespielt; die 
ersten beiden Platzierungen qualifizieren am Ende der Gruppenpha-
se zur Teilnahme am Viertelfinale. Von dort geht es im K.-o.-Modus 
weiter – das traditionelle EM-System lässt grüßen. Damit von vorn-

herein Chancengleichheit herrscht, werden alle Mannschaften, die den Teilnehmern zu 
Beginn des Turniers zugelost werden, gleich stark sein. Eine Halbzeit geht über vier Minu-
ten, ab ungefähr 21.30 Uhr sollte das Turnier also in die heiße Schlussphase gehen.

Die technische Grundlage bilden übrigens eine Playstation 3 und ein Full-HD-Beamer, die 
Bildqualität sollte somit niemanden enttäuschen. Und wer sich im Wettstreit am Ende 
durchsetzt, darf sich über zwei iTunes-Gutscheine im Wert von 25 Euro freuen! Da heißt es 
anmelden: Mit einer Mail an pr@stw.uni-heidelberg.de und einem Kostenbeitrag von 4 
Euro pro Team seid ihr dabei. (hee)  ■

PianoCafé im Marstall  

Am Dienstag, dem 16. Dezember, geht das beliebte Pia-
noCafé in eine neue Runde. Hier haben talentierte Kla-
vierspieler die Möglichkeit, ihr musikalisches Können 
vor Publikum zu präsentieren. Dabei können sie ihren 
Fingern freien Lauf lassen: Ob vom Blatt oder improvi-
siert – gespielt werden darf alles, was das Repertoire 
hergibt. Und das ist meist vielfältig. Zu hören gibt es 
neben klassischen Werken von Bach und Beethoven 
auch Jazzstücke von Ray Charles oder Duke Ellington. 

Betreut wird das PianoCafé seit Anfang dieses Jahres 
von der Medizinstudentin und Pianistin Johanna Gala-
ski. Sie sieht im PianoCafé eine tolle Möglichkeit, selbst 

Neues am Klavier auszuprobieren. Besonders die Mischung aus verschiedenen Musikrich-
tungen und unterschiedlichen Spielweisen begeistern sie bei diesem Projekt, denn häufig 
wird vierhändig gespielt oder auch mal in Begleitung einer Geige. 

Wer gerne selbst am Klavier sitzen möchte, kann einfach eine E-Mail an pr@stw.uni-
heidelberg.de schreiben. Der Eintritt ist für alle, die den abwechslungsreichen Klängen 
lauschen wollen, frei. Gespielt wird immer ab 20.00 Uhr im Marstallcafé. Weitere Termine 
für das Wintersemester sind Dienstag, der 13. Januar, und Dienstag, der 27. Januar. Bei einer 
Tasse Glühwein könnt ihr es euch hier mit ein paar Freunden gemütlich machen. (fel)  ■

Studis spielen für Studis

auszeit /13

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

Am 12. Dezember findet die nächste Jam-Session im Café Botanik 
statt.  Los geht es wie immer um 20.00 Uhr. 

Doch was ist eine Jam-Session überhaupt? Laut Definition: Ein 
zwangloses Zusammenspiel von Musikern, die normalerweise 
nicht in einer Band gemeinsam spielen, meist improvisiert. Und 
genau das erwartet euch! Ein bunter Haufen Musiker, die ihre 
Instrumente mitbringen und in der Gruppe spielen. Von Key-
board über Drums und Kontrabass ist viel dabei. Jeder kann 
mitmachen, was zählt ist der Spaß an der Musik. Und wer nicht 
selber spielt, ist herzlich zum Zuhören eingeladen, denn die 
Musik lebt von ihrem Publikum. Schaut vorbei, macht mit und 
genießt einen tollen Abend. (jwa)  ■

Musik? In der Gruppe?
Jam-Session im Café Botanik!

Medizinstudentin und Pianistin
Johanna Galaski betreut das 
PianoCafé.



14/redezeit

Oh du Fröhliche,
oh du Selige … 
„Last Christmas I gave you my heart …“ tönt es aus den Laut-
sprechern im Kaufhaus. „Oh Gott, nein! Nicht jetzt schon!“ ist 
mein einziger Gedanke. Wir haben November, NOVEMBER! Und 
bis Weihnachten dauert es noch einen guten Monat. Trotzdem 
finde ich im Supermarkt alles vollgestellt mit Weihnachtsmän-
nern, Lebkuchen, Stollen und, und, und … Genervt fällt mir nur 
die Werbung ein: „Ja, ist denn heut’ schon Weihnachten?“ Nein, 
ist es nicht! 

Aber mal von vorne … Ich mag Weihnachten, wirklich. Ich freue 
mich jedes Jahr auf die Adventszeit, die Kekse, das Beschauliche. 
Meine Freunde bekommen pünktlich zum 1. Dezember einen 
Adventskalender, in der WG steht ein Adventskranz, und bald 
werden die ersten Kekse gebacken. Dann duftet es wieder nach 
Lebkuchen, Kokosmakronen und Vanillekipferln, nach Glühwein, 
Bratwurst und heißen Maronen auf dem Weihnachtsmarkt.

Nur: Warum bitte müssen die Supermärkte und Kaufhäuser 
schon im Oktober alles auf Weihnachten trimmen? Kann man 

nicht erst einmal den Herbst genießen? Muss man denn jetzt 
schon Lebkuchen essen? Wo bleibt denn da das Besondere, die 
Magie, die Weihnachten ausmacht?

Ich für meinen Teil habe beschlossen, alles Weihnachtliche 
vor dem 1. Advent zu ignorieren. Mit geschlossenen Augen lau-
fe ich an Lebkuchen vorbei, und auf Wham! kann ich vor dem 
1. Dezember gut und gerne verzichten. Vielleicht mag es etwas 
altmodisch sein, aber ich möchte mir den Weihnachtszauber 
meiner Kindheit bewahren – auch ohne Schnee. Und vielleicht 
haben irgendwann auch die Supermärkte ein Einsehen und ver-
kaufen keine Weihnachtsmänner im Oktober und Osterhasen im 
Januar mehr. 

Jessica Walterscheid

Die Campus-Autorinnen und -Autoren erzählen jeden Monat
abwechselnd aus ihrem Leben.

Valerie Charlotte D., Lehramt Germanistik 
und Anglistik
„Ich mag Weihnachten ja eigentlich sehr 
gerne, freue mich jedes Jahr darauf. Aller-
dings bin ich erst zum Weihnachtsmarkt im 
Dezember so richtig in Stimmung. Die frü-
hen Leckereien in den Supermärkten lachen 
mich schon an, aber im Herbst kann ich da-
mit noch nicht so viel anfangen.“

Vincent L., Physik 
„Schokoweihnachtsmänner so früh sind eine 
Marketing-Strategie, darauf achte ich einfach 
gar nicht. Ich finde den Weihnachts-Hype ins-
gesamt etwas übertrieben, wenn ich jeman-
dem etwas schenke, dann nicht nur an Weih-
nachten, sondern wann immer mir danach 
ist. Der ursprüngliche Sinn des Festes wird 
meiner Meinung nach nicht mehr so sehr be-
achtet.“

Mirai N., Ethnologie & Psychologie 
„Diese Entwicklung nimmt mir ein bisschen 
die Vorfreude auf Weihnachten und Plätz-
chen, die Stimmung im Dezember ist dann 
leider nicht mehr so speziell. Auch farblich 
passt das Ganze nicht so sehr – eigentlich ist 
ja noch Herbst, wenn der Weihnachtsver-
kauf schon losgeht.“

Ioana S., Mathematik 
„Ich finde diese Entwicklung nicht beunru-
higend, sondern eher belustigend und ein 
bisschen lächerlich. Aber Weihnachtssüßig-
keiten sind geil, zum Beispiel Marzipanbrot, 
das kauft meine Mutter schon ab Oktober.“ 
(hee)  ■

Oh wie schön ist Weihnachten ...
Wer im September in Supermärkten genauer hinsah, entdeckte oft bereits die ersten Schoko-Weihnachtsmänner und Lebku-
chen. Die zunehmende Kommerzialisierung von Weihnachten ist natürlich keine neue Entwicklung – doch was halten eigent-
lich die Heidelberger Studis davon? Wir haben uns umgehört.



Weitere Infos unter: 
www.venicebeach-fitness.debeb achach fi-fitnetness.de
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Weitere I
wwww venicebwwwww .ve.venicnicebeb

Aktionszeitraum:
24. November bis einschließlich 

31. Dezember 2014

*In allen teilnehmenden VeniceBeach Clubs bei Abschluss 
einer Premium Mitgliedschaft mit einer Laufzeit von 

6 Monaten zuzüglich Startpaket.

Studententickets ab 10.-

ALLE INFOS UNTER WWW.ADLER-MANNHEIM.DE
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